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VORWORT 

Dr. Mike Yeadon, ein ehemaliger Vizepräsident der Pharmaindustrie 
mit über 32 Jahren Erfahrung in Forschung und Entwicklung, hat 
alarmierende Behauptungen über die Corona-Pandemie, Impfstoffe 
und einen angeblich geplanten globalen Kontrollmechanismus 
aufgestellt. Yeadon, der seit 2020 gegen Zensur und Verleumdung 
kämpft, spricht über seine wachsende Besorgnis und seine Überzeu-
gung, dass die Menschheit vor einem „globalen Putsch“ steht, der 
durch digitale IDs, digitale Währungen und schädliche Impfungen 
orchestriert wird. Dr. Mike Yeadon ist lebenslanger Forschungswis-
senschaftler, der 32 Jahre in der Pharma- und Biotech-Industrie tätig 
war, zuletzt als Vizepräsident und weltweiter Leiter der Forschung 
für allergische und Atemwegserkrankungen bei Pfizer. Seit 2020 
spricht er öffentlich gegen das, was er als „betrügerische Pandemie“ 
und „absichtlich gefährliche Injektionen“ bezeichnet. Er erklärt, dass 
seine geringe Bekanntheit auf Zensur und Verleumdungskampagnen 
zurückzuführen sei, die jene treffen, die unbequeme Wahrheiten 
verbreiten. Trotz über 300 Video- und Audio-Interviews fühlt er 
sich zunehmend entmutigt, da er glaubt, dass seine Botschaft 
diejenigen, die sie nicht aktiv suchen, kaum erreicht. Dennoch bleibt 
er entschlossen, seine Warnungen weiterzugeben, da er 2025 als ein 
Jahr „maßgeblicher Veränderungen“ sieht. 

 

Keine Pandemie, sondern ein geplanter Betrug 

Yeadon und viele andere Wissenschaftler sind überzeugt, dass es 
2020 keine echte Pandemie gab. Er argumentiert, dass die Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) unter Tedros Ghebreyesus eine 
Pandemie ohne jegliche Beweise ausgerufen habe. Laut Yeadon und 
anderen Forschern wie Prof. Dennis Rancourt, ein renommierter 
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Epidemiologe aus Kanada, gab es vor der offiziellen Pandemieerklä-
rung im März 2020 weltweit keine signifikanten Anstiege von 
Atemwegserkrankungen oder Todesfällen durch solche Erkrankun-
gen. Die weltweite Zunahme von „Fällen“ sei ausschließlich auf den 
Missbrauch des PCR-Tests zurückzuführen, der bewusst so gestaltet 
wurde, um falsche Positivresultate zu liefern. 
Im Grunde genommen war dies eine „Test-Pandemie“, die durch 
gezielte Propaganda verstärkt wurde, indem alle glaubten, dass mit 
dem PCR-Test sich der sichere Nachweis für das Coronavirus 
ergeben würde. Medizinische Fehlpraktiken in Pflegeheimen und 
Krankenhäusern führten zu unnötigen Todesfällen, die dann 
fälschlicherweise als Covid-Todesfälle deklariert wurden, um die 
Illusion einer Krise aufrechtzuerhalten und die Menschen in Angst 
und Schrecken zu halten, eine perfide psychologische Technik, um 
das anschließende Narrativ der einzig heilenden Impfung voranzu-
bringen. 
Als Experte für Toxikologie und rationale Arzneimittelentwicklung 
ist Yeadon und andere Wissenschaftler überzeugt, dass die Covid-
Impfstoffe, insbesondere die modRNA-basierte, nicht zum Schutz 
der Gesundheit entwickelt wurden, sondern absichtlich darauf 
ausgelegt war, Menschen zu schädigen, zu töten oder ihre Frucht-
barkeit zu beeinträchtigen. Dies wird durch die Arbeit von Sasha 
Latypova und Katherine Watt untermauert, die aufdeckten, dass 
Impfstoffe generell nie dazu dienten, Krankheiten zu verhindern, 
sondern als Werkzeuge zur Schädigung eingesetzt wurden. Indem 
Impfstoffe bewusst allergische Reaktionen (Anaphylaxien) auslösten, 
nachdem winzige Mengen von Fremdproteinen injiziert wurden, ist 
das Immunsystem auf jede weitere Gabe des Fremdporteins 
(Booster-Impfungen!) aktiviert worden, seine Abwehr hochzufahren 
und ja nach Ausmaß des Allergens kommt es zu anschließenden 
Kollateralschäden mit Untergang eigener Körperzellen. Dies ist der 
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eigentliche Grund, warum in den Impfseren unterschiedlichste 
Allergene und Fremdstoffe (u.a. Schwermetalle, Graphen Oxid) 
benutzt wurden, um auch ja sicher zu gehen, dass eine anaphylakti-
sche Reaktion erfolgt, eine Ansatz, das wie alle ja gesehen heben, 
vortrefflich funktionierte. 
Akute Atemwegserkrankungen wie Erkältungen und Grippe werden 
nicht durch Viren verursacht und sind nicht ansteckend. Historische 
Experimente wie z.B. nach der „Spanischen Grippe“ im Jahre 1918 
beweisen, dass eine Ansteckung nie existierte, sondern durch die bei 
den in Lagern zusammengezogenen Soldaten ihre Ursache in den 
massenhaft durchgeführten Impfungen hatte, ein Bild, das sich dann 
auch während der drei Golfkriege (1980-1988, 1990-1991, 2003) 
wiederholte und als „Golfkriegssyndrom“ in die Annalen eingegangen 
ist. Symptomtisch ist, dass Atemwegserkrankungen immer zyklisch 
verlaufen und die jährlich auftretenden Erkältungen durch eine 
innere Dysbalance zwischen Sympathikus und Parasympathikus 
(zwei Gegenspieler mit übergeordneten Funktionen auf Zellfunkti-
on, Hormonen und Metabolismus), ausgelöst durch Stress oder 
Umweltbedingungen, ihren Niederschlag in Symptomen finden, die 
wir als Erkältungen, Influenza oder einer viral bedingten Lungenin-
fektion interpretieren, weil sich ein anderes Agens nicht finden ließ. 
Es ist somit nur ein Surrogat (Ersatz), um das aktuell noch beste-
hende Unwissen mit einem physisch nicht nachweisbaren „Virus“ zu 
bemänteln. Ob man nun solche erst in letzter Zeit gewonnenen 
Erkenntnisse anerkennt oder nicht, der Einsatz eines Alkaloids mit 
natürlichem Ursprung zur Therapie, das Nikotin, das in der Lage ist, 
eine existente Dysbalance durch kontrollierte Anwendung wieder 
auszugleichen, so dass Symptome, wie wir sie kennen, nicht mehr in 
Erscheinung treten, stützt die Behauptungen nicht existenter Viren. 
Daraus ergibt sich konkludent, dass die Existenz von Atemwegsvi-
ren grundsätzlich in Frage zu stellen und dem geneigten Leser wird 
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empfohlen die Arbeiten von Stefan Lanka und anderen zu diesem 
Thema zu studieren (1). 
 
Digitaler Totalitarismus: Der Kern des Plans 

Die Irreführung einer von den Eliten angezettelten Covidpandemie 
geht jedoch noch viel weiter. Mit der geplanten Einführung von 
digitalem Geld und digitaler ID wird der Kern eines globalen 
Kontrollplans offenbar. Das EU-Projekt eines digitalen €, das seit 
2018 existiert, hat zum Ziel Bargeld abzuschaffen und die digitale ID 
an den Impfstatus zu koppeln. Ohne eine gültige ID könne man 
dann weder einkaufen noch reisen. Diese Szenarien eines „digitalen 
Gulags“, in der Bewegungsfreiheit und gesellschaftliche Teilhabe 
vollständig kontrolliert würden, rauben letztendlich die persönliche 
Freiheit und münden in einer kontrollierbaren Gesellschaft, ein Ziel 
welches die Globalisten schon seit Jahren anstreben. In die gleiche 
Richtung gehen auch heimlich geänderte Eigentumsrechte, sodass 
im Krisenfall Vermögenswerte enteignet werden können, wobei der 
als Bedrohung (Angst machen ist angesagt!) betrachtete Klimawan-
del nur als Propaganda und Zeck anzusehen ist. Denn CO₂ ist nicht 
die Ursache von Temperaturanstiegen, ein Effekt, den jeder nur 
halbwegs gebildete Sechstklässler sofort hinterfragen würde. 
In die gleiche Richtung gehen auch die von der WHO – einer nicht 
gewählten Weltgesundheitsorganisation mit breiten Verbindungen 
zu Interessengruppen und Big Pharma – angekündigten Bedrohun-
gen wie Vogelgrippe, Schweinegrippe, Affenpocken oder einer noch 
nicht näher definierbaren Pandemie X, die alle erfunden sind, dies, 
zumal Vögel oder Enten, wie behauptet wurde, keine Influenza 
übertragen können. 
Die Menschen sind deshalb aufgerufen alle solche Behauptungen 
primär erst einmal zu hinterfragen, selbst zu recherchieren und bei 

Diese Leseprobe ist urheberrechtlich geschützt!



 11 

Ankündigung oktroyierender Maßnahmen, massiven Widerstand zu 
leisten. Dies beinhaltet die Verweigerung aller digitalen IDs, die 
Ablehnung aller Impfungen und sich nicht von den selbsternannten 
Experten mit ihren Empfehlungen einschüchtern zu lassen. 
 
EINE HEILIGE PFLANZE MIT URALTER WEISHEIT 

Diese Pflanze ist nach dem französischen Botschafter in Portugal, 
Jean Nicot de Villemain benannt. Im Jahre 1560 schickte er Ta-
baksamen aus Brasilien nach Paris, worauf die Sorte vermehrt wurde 
und das Nikotin seinen Namen erhielt. Lange bevor die Europäer 
Amerika kolonisierten, galt Tabak für die indigenen Völker als 
heilige Medizin. Traditioneller Tabak, auch bekannt als Nicotiana 
rustica, war und ist ein wichtiger Bestandteil von Heilungszeremo-
nien. Im Gegensatz zu den heute kommerziell erhältlichen Tabak-
produkten wurde traditioneller Tabak zeremoniell verwendet und oft 
verbrannt statt inhaliert. Auch heute noch verwenden indigene 
Heiler in Nord- und Südamerika Tabak zur Behandlung von 
Schmerzen, Atemwegserkrankungen und zur Wundheilung. Diese 
traditionelle Verwendung unterscheidet sich stark vom heutigen 
kommerziellen Tabakkonsum nichtindigener Menschen. Der 
Tabakkonsum der indigenen Bevölkerung ist eher respektvoll, 
zeremoniell und medizinisch geprägt als gewohnheitsmäßig. Die 
Unterscheidung zwischen dem heiligen oder zeremoniellen Tabak-
gebrauch und der kommerziellen Nutzung ist entscheidend für das 
Verständnis des therapeutischen Potenzials von Nikotin. Traditio-
neller Tabak enthält natürliche Verbindungen in ihrer reinen Form, 
ohne die Hunderte von chemischen Zusatzstoffen, die in den 
heutigen Zigaretten enthalten sind, Sucht erzeugen und Krebs 
verursachen. 
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